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KOMMENDES

Landschaft

Die Abteilung Landschaftsarchitektur

der Ingenieurschule Interkantonales

Technikum Rapperswil führt
zusammen mit der Swiss Computer
Graphics Association der Graduate

School of Design Harvard und dem

Institut für Orts-, Raum- und

Landesplanung Zürich eine internationale
Konferenz zum Thema «Möglichkeiten

und Grenzen der Computervisualisierung

in der Landschaftsarchitektur»

durch. Termin: 24. Mai. Info:
http://www.itr.ch/departments/L oder
Peter Petschek, 055/222 45 74.

Multimedia Kongress
Der 4. Deutsche Multimedia
Kongress findet in Leipzig statt. Er gilt als

der wichtigste Termin für Medienprofis

und Anwender aus zahlreichen
Branchen. Für Banker, Journalisten,
Werbefachleute, Juristen und auch

Designer geht es darum, welche
konkreten Möglichkeiten durch multimediale

Anwendungen erschlossen werden.

In einem Wechsel von Vorträgen
und Workshops erfahren die Teilnehmer

und Teilnehmerinnen von bereits

verfügbaren Anwendungen, neusten
Trends und wie sich das Kosten-Nut-
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zen-Verhältnis gestaltet. Termin: 12.

bis 14. Mai. Info: Springer-Verlag,
Kongressbüro, 0049 /30/82 70 72

25, Fax 0049/30/820 74 65, E-mail:
hippe@springerkongress.de (Berlin).

Industriekultur-Reise
Die Schweizerische Gesellschaft für
Technikgeschichte und Industriekultur

und die Deutsche Gesellschaft für
Industriekultur organisieren eine 15-

tägige Studienreise durch die

Schweiz, den französischen Jura bis

nach Norditalien. Die Schwerpunkte
dieser Reise sind Kraftwerke, Textil-
fabriken, Maschinenfabriken, Giesse-

reien, eine Schokoladenfabrik, ein

Silberbergwerk, Dampfschiffe und

Hafenanlagen. Die Reiseleitung
übernimmt Hans-Peter Bärtschi,
Industriearchäologe aus Winterthur. 7er-

min: 1. bis 15. September. Anmeldung
bis 3. Juni bei: SGTI/ASHT, Postfach
952, 8400 Winterthur.

Designkonferenz
Um deutsches Design geht es an der
46. internationalen Designkonferenz
in Aspen. Fünf Tage lang werden

Architekten, Designer und Fachleute aus

Wirtschaft und Politik zum Thema
«Gestalt: Visions of German Design»
zusammenkommen und über die

Bedeutung des deutschen Designs für
den internationalen Markt diskutieren.

Termin: 5. bis 9. Juni. International

Design Conference, P.O. Box

664, Aspen, CO 81612; 001 /970/925
22 57.

Königliches Porzellan
Vor drei Jahren beauftragte die

Königliche Porzellan Manufaktur Berlin
den italienischen Künstler und Designer

Enzo Mari mit dem Entwurf
eines neuen Services. Mari hat zusam-

Schnitt durch das Service «Berlin» von Enzo
Mari

men mit der Meisterwerkstatt das

Geschirr «Berlin » entworfen. Unter dem

Titel «Arbeiten in Berlin» wird das

Porzellanservice im Thron- und
Speisesaal des Schlosses Charlottenburg
vorgestellt. Termin: bis 19. Mai.
Schloss Charlottenburg Berlin.

Fragil
Studenten und Studentinnen der

Hochschule der Künste Berlin zeigen

zusammen mit den Kunsthochschulen

Offenbach und Hamburg Entwürfe
und Modelle zu den Themen «Neues

auf die Tafel» und «Alles was

schmückt». Diese Arbeiten sind

zusammen mit der Königlichen Porzellan

Manufaktur Berlin entstanden.

Termin: bis 18. Mai. Modus, Wie-

landstrasse 27-28, D-10707 Berlin,
0049/30/882 73 81.

European Designer '96
In Maastricht findet die erste

europäische Messe und Kongressveranstaltung

für Designerinnen und Designer

statt. Industrie und Design sollen

zusammengeführt werden. 500

Designer und Designerinnen aus 15

europäischen Ländern werden sich

präsentieren. Schwerpunkte der Aus¬

stellung sind Produkt/Industriedesign,

Verpackungsdesign,
Grafik/Medien/Kommunikation, Ausstellungsund

Einrichtungsdesign, Dienstleistungen

sowie Designmanagement/

Designconsulting. Nur wenige
Designbüros aus der Schweiz nutzen die

Chance, ihre Leistungen und Innovationen

darzustellen. Auch hat keine
der Schweizer Gestalterschulen bis

jetzt einen Stand beantragt. Termin: 6.

bis 9. Juni. Information und Anmeldung:

European Designer, MECC bv

P.O. Box 1630, NL-6201 Maastricht,
0031 /43/383 83 83, Fax 0031 /43
/383 83 00.

SID-Designertreff
Der SID organisiert einen Besuch bei
der Firma Ascom in Solothurn mit
einem Rundgang durch die Produktion
und Besichtigung des Designateliers.
Termin: 13. Mai. Ascom, Ziegelmattstrasse

1, 4500 Solothurn. Anmeldung
bis 8. Mai, Susanne Schwarz-Raacke,

065/24 31 73.

Gefäss-Geschichte
Die Arbeitsgemeinschaft Schweizer
Keramiker zeigt Arbeiten zum Thema
«Gefässe sind Geschichte». Termin:
bis 2. Juni. Gewerbemuseum, Kirchplatz

14, Winterthur, 052/267 51 36.
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